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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

Neuenhainer TTV 1955 II : SC Eintracht Oberursel 1957 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

SC Eintracht Oberursel 1957 stockt Punktekonto in der 
Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 auf

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SC Eintracht
Oberursel 1957 das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 beim Neuenhainer TTV 1955 II am
Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Hauck /
Strube. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unvollständig antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Preis / Weber und
Ripp / Gally, das Preis / Weber letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Kessler / Hamann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Hauck / Strube verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Punkt erhielt der
Neuenhainer TTV 1955 II am Nachbartisch, da Hrabal / Raabe ihr Doppel kampflos verbuchen
konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kaum Chancen hatte dagegen derweil Jürgen Preis beim 3:11, 6:11, 9:11 gegen seinen
Kontrahenten Wolfgang Ripp, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden
konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bernd Kessler bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Simon Hauck. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas
Schinagel zeigte Guido Weber indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Marina Hamann bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Oliver Strube dann doch
niedergerungen worden. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Thomas Hrabal, da der SC Eintracht Oberursel
1957 unvollständig angetreten war. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Matthias Gally
war nachfolgend indes Stefan Raabe, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Preis beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Simon Hauck. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Bernd
Kessler in der Partie gegen Wolfgang Ripp. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Guido Weber das Match gegen Oliver Strube mit 1:3 verlor. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der neue Zwischenstand war
4:8. Marina Hamann überzeugte im Einzel gegen Andreas Schinagel, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. 3:2
hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als
Thomas Hrabal und Matthias Gally den letzten Ballwechsel spielten. Leider musste - - wenig später
sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den Neuenhainer TTV 1955 II. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Preis / Weber beim 2:3 gegen Hauck /
Strube leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hauck / Strube endete. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den Neuenhainer TTV 1955 II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die SGK Bad Homburg 1890 II am 19.10.2022 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des SC Eintracht Oberursel 1957 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die SGK Bad Homburg 1890 II am 17.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Neuenhainer TTV 1955 II

Doppel: Preis / Weber 1:1, Kessler / Hamann 0:1, Hrabal / Raabe 1:0 
Einzel: J. Preis 0:2, B. Kessler 0:2, G. Weber 1:1, M. Hamann 1:1, T. Hrabal 2:0, S. Raabe 1:1 

 SC Eintracht Oberursel 1957
Doppel: Hauck / Strube 2:0, Ripp / Gally 0:1 
Einzel: S. Hauck 2:0, W. Ripp 2:0, O. Strube 2:0, A. Schinagel 0:2, M. Gally 1:1


